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Baugesuche 
Der Gemeinderat konnte für sechs Bauvorhaben, teils mit geringen Ausnahmen von den Be-
bauungsplänen, die Zustimmung erteilen. Bei einer Bauvoranfrage war dies nicht so, da das 
gewünschte Objekt im planerischen Außenbereich wäre. 
 
Vorstellung des Symposiums „Skulpturenweg-Konzept“ des Kulturvereins Eberdingen 
Der 1. Vorsitzende des Kulturvereins Eberdingen, Herr Frieder Weigand, präsentierte das Kon-
zept des für September 2021 in der Gemeinde Eberdingen geplanten Bildhauersymposiums. 
Als Ort dafür ist derzeit die Umgebung des Keltenmuseums vorgesehen. Während des ca. acht 
Tage dauernden Symposiums möchten drei Bildhauer*innen vor den Augen (und Ohren) der 
interessierten Öffentlichkeit jeweils eine Skulptur in der Gemeinde und für die Gemeinde er-
schaffen. Dabei gibt es nicht nur die äußerst seltene Gelegenheit, die Entstehung eines Kunst-
werks unmittelbar zu erleben, das Symposium lädt auch dazu ein, mit den Künstler*innen direkt 
in Kontakt zu treten. Ein begleitendes Rahmenprogramm mit z.B. Konzert, Podiumsdiskussion, 
Besuchen von Kindergarten, Schulklassen, Seniorenheim etc. sind in Planung und sollen das 
Symposium zu einem kulturellen Gesamterlebnis in der Gemeinde machen.  
Das vom Kulturverein getragene Projekt ergänzt den Skulpturenweg, den Eberdingen zusam-
men mit den Nachbarkommunen Hemmingen und Schwieberdingen auf den Weg bringt. Hier 
findet Ende Juni ein Abstimmungsgespräch mit dem Landkreis statt. Der Gemeinderat hat be-
schlossen, analog wie für den Skulpturen-Radweg, das Symposium mit bis zu 17.500 € (50% 
der Kosten) zu unterstützen. 
 
Energetische und didaktische Ertüchtigung des Keltenmuseums Hochdorf/Enz 
Vorstellung der Entwurfsplanung und weiteres Vorgehen 
In Abstimmung mit den Gewerken Bauphysik, Elektrotechnik, Statik und Gebäudetechnik wurde 
vom Planer H. Scheid, vom Büro Lippeck die Entwurfsplanung mit vorgestellt. Die Planung be-
inhaltet im Wesentlichen den Anbau eines Medienraumes, Abstellraumes und Verbesserung 
der energetischen Situation des Gebäudes. Hier inbegriffen ist die Verbesserung der klimati-
schen Verhältnisse im Inneren des Gebäudes, insbes. während der Sommermonate. Die Kos-
ten belaufen sich nach derzeitigem Stand auf ca. 1,37 Millionen Euro. 
Museumsleiter Prof. Dr. Knopf erklärt kurz die geplante neue Didaktik, die anschließend im Ge-
bäude neu präsentiert werden soll. Für den Medienraum soll ein neuer Film entstehen, das Ske-
lett wurde dreidimensional erfasst und neu zu sehen. Auch für Kinder wird es attraktive Ände-
rungen geben. Zudem wird ein neues Buch über das Keltenmuseum, welches neue wissen-
schaftliche Erkenntnisse beinhaltet, am 27.07.2021 um 17 Uhr am Keltenhügel vorgestellt.  
Der Gemeinderat stimmte dem Planentwurf zu. Die Maßnahmen werden von Bund und Land 
gefördert. Nachdem der formelle schriftliche Förderbescheid über rund eine Million Euro am 
24.06.2021 im Rathaus einging, kann jetzt auch das Baugesuch eingereicht werden. Der Bau-
beginn ist für Herbst 2021 vorgesehen. 
 
Annahme von Spenden 
Der Gemeinderat genehmigte die Annahme von Spenden in Höhe von insgesamt 1.800 Euro, 
die entsprechend der Zuwendungsziele eingesetzt werden.  
 
Feststellung der Jahresrechnung 2020 
Die Haushalts- und Finanzlage der Gemeinde Eberdingen schloss im Jahr 2020 gut ab. Im Er-
gebnishaushalt ist beim ordentlichen Ergebnis ein Plus von 913.592,74 Euro erzielt worden. Im 
außerordentlichen Ergebnis wegen Sondereffekten ein Verlust von -34.266,37 Euro. Der Schul-
denstand bleibt bei 0,00 €. Die Liquiditätslage hatte sich dagegen etwas verschlechtert. 
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellte der Gemeinderat 
den Jahresabschluss für das Jahr 2020 mit den aufgeführten Werten fest. 
 
Finanzzwischenbericht 2021 
Der Gemeinderat hatte Anfang des Jahres die Haushaltssatzung der Gemeinde für das Haus-
haltsjahr 2021 beschlossen. Es wurde die aktuelle Finanzentwicklung für das erste Halbjahr des 
Haushaltsjahres aufgezeigt. Die Gemeinde Eberdingen bleibt weiterhin schuldenfrei. Das Jahr 



2021 steht weiterhin unter dem Einfluss von Corona. Die gesamten finanziellen Folgen sind 
noch nicht absehbar. Der Gemeinderat nahm den Zwischenbericht zur Kenntnis.   
 
Neufassung der Polizeiverordnung - nach Ergänzungen 
Der Gemeinderat stimmte der Neufassung der Polizeiverordnung der Gemeinde Eberdingen 
gegen umweltschädliches Verhalten, Belästigung der Allgemeinheit, zum Schutz der Grün-und 
Erholungsanlagen und über das Anbringen von Hausnummern in der Fassung vom 24.06.2021 
zu. 
 
Anschaffung von Corona-Selbsttests als Angebot in den Kindertageseinrichtungen 
(Elternanfragen) 
Die Ratsmitglieder haben entschieden, dass auch in den Kindertageseinrichtungen für die Kin-
der unter 3 Jahren Spuck- oder Lollitests und für die über Dreijährigen Nasen-/Rachentests be-
schafft und an die Eltern zum Selbsttest zuhause ausgegeben werden sollen. Dieses Angebot 
soll vorerst bis Ende September gelten. Die Tests sind freiwillig, sollen aber von den Eltern 
(analog wie bei den Schulkindern) schriftlich dokumentiert werden. 
 
Benutzungsordnung für die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde 
In der GR-Sitzung am 25.02.2021 hat das Gremium entschieden die bisherigen Elternbeiträge 
bis Ende des Kita-Jahres 2020/2021 unverändert zu belassen. Für das Kita-Jahr 2021/2022 
sollen diese Beiträge dann um 3% erhöht werden. Hierzu fasste das Gremium nun nach Anhö-
rung der Elternbeiräte in der online-Sitzung den entsprechenden Beschluss zur Änderung der 
Benutzungsordnung, der nun in Präsenz zur Rechtssicherheit wiederholt wurde. 
 
Unterstützung für die Vereine wegen corona-bedingter Einbußen 
Die Ratsmitglieder hatten in Verbindung mit der HH-Plan Beratung entschieden 25.000 € als 
zusätzliche Vereinsförderung zur Verfügung zu stellen. Nachdem dieser Betrag mit ca. 52.000 € 
überzeichnet war beschloss das Gremium nach intensiver Beratung über Verteilungsmodalitä-
ten den Förderbetrag auf 26.000 € anzuheben und jedem Antragsteller 50% der Antragssumme 
als Corona-Hilfe auszuzahlen. 
 
Einwohnerfragen 
Auf die Frage, ob nach der Umfrage nach Bedarf an Plätzen für einen Naturkindergarten ent-
sprechende Rückmeldungen eingegangen sind, konnte dies bestätigt werden. Infolge dessen 
hat die Verwaltung bei einigen Trägern angefragt und zwei Rückmeldungen erhalten. Mit diesen 
wird nun in Kürze detailliert über Umsetzungsmöglichkeiten gesprochen. 
Hinsichtlich der gewünschten Fußgängerüberwege kann berichtet werden, dass die Vorplanun-
gen abgeschlossen sind. Die Straßenbaubehörde des Landkreises wird dies in Kürze umset-
zen. Die Kosten hat die Gemeinde zu tragen. 
Bezüglich der erstellten Kindergarten-Entwicklungsplanung wird sich zuerst der Gemeinderat in 
einer Klausur damit beschäftigen, bevor Details bekannt gegeben werden können. 
 
Verschiedenes und Bekanntgaben 
Aus der vergangenen nichtöffentlichen Sitzung gab der Vorsitzende bekannt, dass über zwei 
Grundstückskäufe und über einen Stundungsantrag entschieden wurde. Zudem wurde dem 
Gremium die Kindergarten-Entwicklungsplanung vorgestellt. Demnach wurde ein Mehrbedarf an 
Plätzen festgestellt, die sich insbesondere durch wohnbauliche Entwicklungen ergeben. 
 
Bürgermeisteramt Eberdingen 

 


